	Rahmenbedingungen der stufenweisen Wiedereingliederung

	Thema
	Bedeutung

	Beendigung
	Die Wiedereingliederungsmaßnahme endet regulär mit Ablauf der vereinbarten Zeit und der Wiederherstellung der vollständigen Arbeitsfähigkeit des Kollegen. Für eine Verlängerung muss der Rehabilitationsträger zustimmen. 

	Urlaub
	Der Urlaubsanspruch des Arbeitnehmers kann während der Wiedereingliederung nicht erfüllt werden. Der Arbeitnehmer hat keine Arbeitspflicht, daher kann er auch nicht davon befreit werden. 

	Vergütung
	Ihr Unternehmen schuldet dem Beschäftigten kein Entgelt. Der Mitarbeiter erhält während der Maßnahmen Leistungen des Rehabilitationsträgers. 

	Abbruch
	Die Wiedereingliederung kann jederzeit vom Mitarbeiter, vom behandelnden Arzt, vom Versicherungsträger oder vom Arbeitgeber abgebrochen werden. Typische Gründe sind eine Verschlechterung aber auch eine Verbesserung des Gesundheitszustands. Im Fall des Abbruchs erhält der Mitarbeiter weiter sein Kranken- oder Verletztengeld für die vorgesehene Zeit.



